
 

 

Synopse der beabsichtigten Änderung  

der Satzung1 
 

Aktuelle Fassung 
 

Beschlussfassung der 
Hauptversammlung vom 

24. Februar 2023 
 

 

Beabsichtigte Fassung 
 

Beschlussvorschlag an die 
Hauptversammlung vom  

07. Februar 2024 

 

 
Zu Tagesordnungspunkt 8: 

§ 16 (Teilnahmerecht) der Satzung 
 

§ 16 
Teilnahmerecht 

 

§ 16 
Teilnahmerecht 

 

(1) Stammaktionäre sind zur 
Teilnahme an der 

Hauptversammlung und zur 
Ausübung des Stimmrechts, 
Vorzugsaktionäre zur Teilnahme an 

der Hauptversammlung und in den 
gesetzlich vorgesehenen Fällen auch 

zur Ausübung des Stimmrechts 
berechtigt, wenn sie sich vor der 
Hauptversammlung angemeldet 

haben. Die Anmeldung muss der 
Gesellschaft unter der in der 

Einberufung hierfür mitgeteilten 
Adresse in Textform und in 
deutscher oder englischer Sprache 

mindestens sechs Tage vor der 
Hauptversammlung zugehen, wobei 

der Tag des Zugangs und der Tag 
der Hauptversammlung nicht 
mitzurechnen sind. 

 

(1) Stammaktionäre sind zur 
Teilnahme an der 

Hauptversammlung und zur 
Ausübung des Stimmrechts, 
Vorzugsaktionäre zur Teilnahme an 

der Hauptversammlung und in den 
gesetzlich vorgesehenen Fällen auch 

zur Ausübung des Stimmrechts 
berechtigt, wenn sie sich vor der 
Hauptversammlung angemeldet 

haben. Die Anmeldung muss der 
Gesellschaft unter der in der 

Einberufung hierfür mitgeteilten 
Adresse in Textform und in 
deutscher oder englischer Sprache 

mindestens sechs Tage vor der 
Hauptversammlung zugehen, wobei 

der Tag des Zugangs und der Tag 
der Hauptversammlung nicht 
mitzurechnen sind. 

 
(2) Die Berechtigung zur Teilnahme an 

der Hauptversammlung oder zur 
Ausübung des Stimmrechts ist 

nachzuweisen. Hierfür ist ein 

(2) Die Berechtigung zur Teilnahme 

an der Hauptversammlung oder zur 
Ausübung des Stimmrechts ist 

nachzuweisen. Hierfür ist ein 

 
1 Die beabsichtigte Änderung ist durch Fettdruck hervorgehoben. 



 

Nachweis des Anteilsbesitzes in 

Textform durch den 
Letztintermediär gemäß § 67c 

Abs. 3 AktG erforderlich. Der 
Nachweis des Anteilsbesitzes hat 
sich auf den Beginn des 21. Tages 

vor der Hauptversammlung zu 
beziehen und muss der Gesellschaft 

unter der in der Einberufung hierfür 
mitgeteilten Adresse mindestens 
sechs Tage vor der 

Hauptversammlung zugehen, wobei 
der Tag des Zugangs und der Tag 

der Hauptversammlung nicht 
mitzurechnen sind. Im Verhältnis 
zur Gesellschaft gilt für die 

Teilnahme an der 
Hauptversammlung oder für die 

Ausübung des Stimmrechts als 
Aktionär nur, wer den Nachweis 

erbracht hat. 
 

Nachweis des Anteilsbesitzes in 

Textform durch den 
Letztintermediär gemäß § 67c 

Abs. 3 AktG erforderlich. Der 
Nachweis des Anteilsbesitzes 
hat sich auf den 

Geschäftsschluss des 22. Tages 
vor der Hauptversammlung zu 

beziehen und muss der 
Gesellschaft unter der in der 
Einberufung hierfür mitgeteilten 

Adresse mindestens sechs Tage 
vor der Hauptversammlung 

zugehen, wobei der Tag des 
Zugangs und der Tag der 
Hauptversammlung nicht 

mitzurechnen sind. Im Verhältnis 
zur Gesellschaft gilt für die 

Teilnahme an der 
Hauptversammlung oder für die 

Ausübung des Stimmrechts als 
Aktionär nur, wer den Nachweis 
erbracht hat. 

 
(3) Der Vorstand kann vorsehen und 

Bestimmungen zum Verfahren 
festlegen, dass die Aktionäre an der 
Hauptversammlung auch ohne 

Anwesenheit an deren Ort und 
ohne einen Bevollmächtigten 

teilnehmen und sämtliche oder 
einzelne ihrer Rechte ganz oder 
teilweise im Wege elektronischer 

Kommunikation ausüben. 
 

(4) Der Vorstand ist ermächtigt 
vorzusehen, dass eine 
Versammlung ohne physische 

Präsenz der Aktionäre oder ihrer 
Bevollmächtigten am Ort der 

Hauptversammlung abgehalten 
wird (virtuelle Hauptversammlung), 
wenn die Versammlung innerhalb 

von fünf Jahren nach Eintragung 
dieser Satzungsbestimmung in das 

Handelsregister stattfindet. 
 

(5) Die Mitglieder des Aufsichtsrats 

dürfen in Abstimmung mit dem 
Aufsichtsratsvorsitzenden im Wege 

der Bild- und Tonübertragung an 
der Hauptversammlung teilnehmen, 

wenn das betreffende 

(3) Der Vorstand kann vorsehen und 

Bestimmungen zum Verfahren 
festlegen, dass die Aktionäre an der 
Hauptversammlung auch ohne 

Anwesenheit an deren Ort und ohne 
einen Bevollmächtigten teilnehmen 

und sämtliche oder einzelne ihrer 
Rechte ganz oder teilweise im Wege 
elektronischer Kommunikation 

ausüben. 
 

(4) Der Vorstand ist ermächtigt 
vorzusehen, dass eine 
Versammlung ohne physische 

Präsenz der Aktionäre oder ihrer 
Bevollmächtigten am Ort der 

Hauptversammlung abgehalten wird 
(virtuelle Hauptversammlung), 
wenn die Versammlung innerhalb 

von fünf Jahren nach Eintragung 
dieser Satzungsbestimmung in das 

Handelsregister stattfindet. 
 

(5) Die Mitglieder des Aufsichtsrats 

dürfen in Abstimmung mit dem 
Aufsichtsratsvorsitzenden im Wege 

der Bild- und Tonübertragung an der 
Hauptversammlung teilnehmen, 

wenn das betreffende 



 

Aufsichtsratsmitglied an der 

physischen Teilnahme am Ort der 
Hauptversammlung verhindert ist, 

wenn das Aufsichtsratsmitglied 
seinen Wohnsitz im Ausland hat 
oder eine Anwesenheit am Ort der 

Hauptversammlung mit einer 
unangemessen langen Reisedauer 

verbunden wäre oder wenn die 
Hauptversammlung als virtuelle 
Hauptversammlung abgehalten 

wird. 

Aufsichtsratsmitglied an der 

physischen Teilnahme am Ort der 
Hauptversammlung verhindert ist, 

wenn das Aufsichtsratsmitglied 
seinen Wohnsitz im Ausland hat 
oder eine Anwesenheit am Ort der 

Hauptversammlung mit einer 
unangemessen langen Reisedauer 

verbunden wäre oder wenn die 
Hauptversammlung als virtuelle 
Hauptversammlung abgehalten 

wird. 

  

 


